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Wir verwenden Zeitungspapier
mit hohem Altpapieranteil.

»Pelestorms« dürfen zum Finale nach Malaysia
Großer Erfolg für die Lego-Robotor-Bauer des Teams »Pelestorms I« des
Pelizaeus-Gymnasiums: Das Team hat bei der »World Robot Olympiad«
an der Realschule in Beckum gewonnen. Thilo Röthemeyer, Robin
Drabon, Joel Kossinna, Coach Simon Blazy (von links) und Coach Jonas
Zagatta (nicht im Bild) haben sich damit für das internationale Finale des
Wettbewerbs qualifiziert und vertreten Deutschland vom 9. bis 11.
November in der malaysischen Hauptstadt Kuala Lumpur. In Beckum

musste das Team den Roboter unter anderem so konstruieren, dass er
eine Dose über ein Hindernisparcours transportieren und im Ziel
abstellen kann. Das schafften nur die Paderborner und wurden am
Ende mit großem Abstand Sieger. Das Team »Pelestorm II« sicherte sich
einen guten fünften Platz. Jetzt hoffen die Schüler, Sponsoren zu
finden, die ihnen die kostspielige Reise zum Roboter-Finale nach
Malaysia ermöglichen. Foto: Christoph Röthemeyer

»Mister Europa« zurück
an seiner alten Schule

Elmar Brok spricht am Theodorianum über Werte und seine Lehrer
P a d e r b o r n  (WV). In der

Vortragsreihe anlässlich des
400-jährigen Bestehens des
Gymnasium Theodorianum ist
mit Elmar Brok ein »Urgestein
Europas« (Angela Merkel) und
ein ehemaliger Theodorianer
zu Gast an seiner alten Schule
gewesen. In seiner Rede erin-
nerte er sich mit Stolz an seine
Schulzeit zurück.

Rückkehr an die alte Schule (von links): Jürgen
Seidensticker (Mitorganisator der Vortragsreihe),
CDU-Europapolitiker Elmar Brok, Schulleiterin Doro-

thea Frintrop-Bechthold und Dr. Friedrich Gerhard
Hohmann (ehemaliger Lehrer am Theodorianum für
Deutsch und Geschichte). Foto: WV

»Das antike Vermächtnis für ein
modernes Europa« lautete der
Titel des Vortrags. Broks Rede
hatte zwei Ebenen. Er erläuterte
die »drei Hügel« als Basis Euro-
pas: Golgatha in Jerusalem, die
Akropolis in Athen und das Capitol
in Rom. Das Christentum als
Grundlage für Nächstenliebe und
Soziallehre zum einen. Dann die
Nachwirkung der griechischen
Philosophie, Vernunft und Wissen-
schaft, Literatur und Kunst und
nicht zuletzt die Idee der Demo-
kratie, zum anderen das römische
Vorbild für Organisation, Recht,
gemeinsames Geld, Grenze, Wirt-
schaft und Basis sehr vieler Spra-
chen. All dies verbinde die meisten
Staaten Europas bis heute. Auf der
zweiten Ebene appellierte Brok,

Europa müsse sich die gemeinsa-
men Wurzeln, die Werte von Tole-
ranz bis Freiheit und den Erfah-
rungsschatz der Antike bewusst
machen. Europa sei nicht nur eine
Werte-, sondern auch eine Frie-
densgemeinschaft seit Jahrzehn-
ten. Der Kern von Broks Rede lag
darin, die Wichtigkeit humanisti-
scher und historischer Bildung
hervorzuheben. »Wenn man in ein
anderes Land fährt, ist es wichti-
ger, historisches Wis-
sen über dieses Land
und sein kollektives
Bewusstsein zu ha-
ben als die aktuells-
ten und bald veralte-
ten Wirtschaftsdaten
zu kennen«, sagte
Brok. 

Der CDU-Politiker
rief Helmut Kohl in
Erinnerung, der stets
auf die Befindlichkeiten der Nach-
barn Rücksicht genommen habe,
denn eine weitere Lehre humanis-
tischer Bildung sei neben der
Gemeinwohlorientierung die »mo-
destia«, die Mäßigung, was zur
Balance und zur Kompromissfä-
higkeit führe. Aus der historischen
Erfahrung werde auch deutlich,
dass in Europa nicht nur ein Land
allein Recht haben und seine
Interessen erzwingen könne. Dies

sei zerstörerisch, in Krisen umso
mehr. Diese Einsichten hätten ihm
den Zugang zur Politik erleichtert
und seien für ihn gerade in
Krisenzeiten maßgeblich. 

Brok dankte seiner alten Schule,
dass sie ihm die Chance geboten
habe, sich die humanistischen
Werte und Bildung und ein huma-
nistisch-christliches Weltbild an-
zueignen, und dankte der heutigen
Schulleitung dafür, dass dies so

bleibe – bei aller Not-
wendigkeit, An-
schluss an die Moder-
ne zu finden. 

Broks Rede war an
entsprechenden Stel-
len durchzogen mit
Verweisen auf eigene
Schulsituationen, frü-
here Lehrer und Mit-
schüler, von denen
einige auch im Publi-

kum saßen. »Der Abend zeigte
einen authentischen und persönli-
chen Brok, der in der anschließen-
den intensiven Diskussionsrunde
mit Themen wie Eurobonds,
Strukturreform für Griechenland,
Abfluss von Geldmitteln, Steuerre-
form und Systemkrisen einmal
mehr bewies, dass er seit vielen
Jahren an entscheidenden Stellen
mittut«, lobte die Schulleitung in
einer Pressemitteilung.

Hambergfest
in Nesthausen
Elsen (WV). Anlässlich des run-

den Geburtstags »90 Jahre Hei-
matverein Nesthausen« laden die
Heimatfreunde für Samstag, 9.
Juni, zum Hambergfest mit Kaiser-
schießen auf ihrem Festplatz am
Nesthauser See ein. 

Das Fest beginnt um 16 Uhr mit
dem Antreten der Heimatfreunde.
Um 16.30 Uhr folgt das Kaiser-
schießen. 20 Heimatkönige der
vergangenen Jahre treten an, um
die Kaiserwürde zu erkämpfen
und Andreas Neesen, der seit fünf
Jahren Kaiser des Heimatvereins
ist, abzulösen. Die Proklamation
des neuen Kaisers findet gegen 19
Uhr im Festzelt statt, anschließend
gibt es Musik und Tanz mit DJ
Tobias. Die Heimatfreunde sind
mit ihren Nachbarn, Freunden
und Bekannten eingeladen, diesen
weiteren Höhepunkt des Geburts-
tagsjahres in Nesthausen zu erle-
ben. Der Eintritt ist frei.

Gemeinde zeigt deutsche Spiele
Paderborn (WV). Die Freie evangelische Gemeinde Paderborn

überträgt die EM-Spiele der deutschen Mannschaft in ihren Gemeinde-
räumen an der Otto-Stadler-Straße 5. Jeweils von 20 Uhr an gibt es kalte
Getränke und Würstchen, im Vorprogramm werden außerdem persönli-
che Ansichten von Fußball-Promis über den Glauben gezeigt. Der Eintritt
ist frei. Informationen gibt es unter � 05254/9477577.

»Wenn man ver-
reist, ist es wich-
tig, historisches
Wissen über die-
ses Land zu ha-
ben.«

Elmar B r o k

Die Rose steht im
Mittelpunkt

Sande/Sennelager (WV). Die Da-
men der Evangelischen Frauenhil-
fe Sande/Sennelager beschäftigen
sich morgen, Mittwoch, mit der
Rose. Um 14.30 Uhr im Paul-Ger-
hardt-Gemeindezentrum begeben
sich die Teilnehmerinnen zunächst
auf die Spuren der Rose in Ge-
schichte und in der Bibel. An
diesem Tag besteht auch die letzte
Möglichkeit, um sich für den Aus-
flug am 11. Juli nach Hann.-Mün-
den anzumelden. Anmeldungen
sind zudem möglich bei Evelyne
Schubert, � 05254/1759, oder im
Pfarrbüro unter � 05254/3400.

Fronleichnam in Elsen
Elsen (WV). Alle Gemeindemitglieder der katholischen St.-Dionysius-

Gemeinde in Elsen sowie Gäste sind zur Teilnahme an der
Fronleichnamsprozession eingeladen. Beginn ist am Donnerstag um 9
Uhr mit der Messe in der Pfarrkirche. Die Gemeinde bittet die Gläubigen
wieder darum, die Altäre an den Stationen herzurichten und den
Prozessionsweg zu schmücken. Im Anschluss an die Prozession wird
noch zum geselligen Beisammensein eingeladen. Der Sachausschuss
»Ehe und Familie« wird Grillwürstchen und Getränke anbieten. 

KAB besucht die Polizeischule
Paderborn (WV). Die KAB St. Bonifatius fährt zur Polizeischule nach

Stukenbrock. Dort wird das neue Ausbildungs- und Schulungsgebäude
besichtigt. Die Ausbildung bei der Polizei und die Arbeit mit der
Hundestaffel wird erläutert. Interessenten können dabei sein. Anmeldun-
gen sind möglich bei Helmut Keuper unter � 05251/35876. Die Fahrt
findet am Mittwoch, 13. Juni, statt. Die Abfahrt ist um 12.45 Uhr an der
Bonifatiuskirche.

BBeilagenhinweiseilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• SCHMUCK WIRZ

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Mineralstoffdeponie geschlossen
Paderborn (WV). Der Abfallentsorgungs- und Stadtreinigungsbetrieb

Paderborn weist darauf hin, dass die Mineralstoffdeponie Atlas II. am
Freitag, 8. Juni, geschlossen ist. Anlieferungen von nicht verwertbarem
Boden oder Bauschutt können an diesem Tag beim Entsorgungszentrum
Alte Schanze des Kreises gegen entsprechende Gebühr erfolgen.

Gartenfest
geplant

In der Stadtheide
Paderborn (WV). Der Kleingärt-

nerverein Fischteiche feiert am 16.
und 17. Juni sein Gartenfest.
Beginn ist am Samstag um 15 Uhr
bei Kaffee und Kuchen. Der Ku-
chen wird von den Gartenfreun-
den selbst gebacken. Von 17 Uhr
an am Samstag ist der Grillstand
geöffnet. Um 19 Uhr beginnt ein
Abend mit Musik und Tanz im
Gemeinschaftshaus.

Am Sonntag, 17. Juni, geht es
um 11 Uhr mit einem Frühschop-
pen weiter. Von 12 Uhr an gibt es
eine kräftige Erbsensuppe und
Kartoffelreibeplätzchen mit Apfel-
mus. Von 13 Uhr an können
Kinder einen Flohmarkt aufbauen.
Hierzu sind alle Kinder eingela-
den. Um 14 Uhr steht eine Hüpf-
burg bereit. Weitere Kinderaktio-
nen werden noch vorbereitet. 

Die Kleingartenanlage an der
Haustenbecker Straße 45 steht
allen Besuchern bei freiem Eintritt
offen. Sie ist mit den Buslinien 5
und 58 zu erreichen. 

Pfarrfest mit
viel Live-Musik

Band »Spiritus« spielt bei St. Meinolf in der Südstadt

P a d e r b o r n  (WV). Die Pa-
derborner Südstadtgemeinde
St. Meinolf feiert am Wochen-
ende 9./10. Juni ihr Pfarrge-
meindefest. Dabei wird viel
Live-Musik geboten.

Beginn ist am Samstagabend um
18 Uhr mit einem Gottesdienst für
die gesamte Gemeinde. Nahtlos
geht es nach dem Kirchgang von
19 Uhr an auf dem Kirchplatz
weiter. Dort und im Festzelt bes-
teht die Möglichkeit zu Begegnung
und Klön. Geboten werden eine
Cocktailbar und Imbissstände.

Am Sonntagnachmittag wird
das Fest um 14 Uhr fortgesetzt mit
einem gemeinsamen Kaffeetrinken
und Feiern rund um den Kirch-
turm. Für Jung und Alt gibt es ein
abwechslungsreiches Programm
mit Spiel und Spaß. So bietet eine
Pferde-Kutschfahrt durch die Ge-
meinde die Möglichkeit, St.
Meinolf von der gemütlichen Seite

kennenzulernen. Unternehmen
haben viele Preise für die Tombola
gestiftet. 

Die Veranstalter freuen sich au-
ßerdem sehr darüber, die Band
»Spiritus« gewonnen zu haben.
Sie tritt um 17 Uhr auf. Die Band
ist ein »Eigengewächs« des Pas-
toralverbundes Paderborn-Süd
und wurde 2011 bei einem Firm-
projekt gegründet. Das Repertoire
dieser siebenköpfigen Gruppe
reicht von moderner Kirchenmu-
sik bis zu Rock und Pop. »Wir
freuen uns auch in diesem Jahr
wieder auf viele Besucher, die
unser Pfarrfest bereichern«, be-
richtet Ralf Josef Schmitz vom
Pfarrfestteam St. Meinolf.

Mehr Infos zum Pfarrfest von St.
Meinolf und dem aktuellen Pro-
gramm finden Interessierte in der
Facebook-Gruppe »Pfarrfest St.
Meinolf – Paderborn«.

@ www.pfarrfest-meinolf.de


